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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

11.03.2014 180 

Ausbau der 
Kindertageseinrichtungen in 
Hennef-Lichtenberg; weiteres 
Vorgehen und 
Entwurfsvorstellung 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Erweiterung der 
Kindertageseinrichtung in Hennef Lichtenberg um eine weitere 
Gruppe zur Abdeckung der vorhandenen Betreuungsbedarfe im 
Raum Lichtenberg/Uckerath – insbesondere im U 3-Bereich – zu 
und bittet die Verwaltung, die Planung und Ausschreibung der 
Arbeiten möglichst zeitnah umzusetzen, damit die benötigten 
Betreuungsplätze schnellstmöglich im Jahr 2014 zur Verfügung 
stehen. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

11.03.2014 181 

Antrag auf Anerkennung als 
Träger der freien Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII des 
Trägers „Elterninitiative 
christliche 
Kindertagesstätten Hennef 
e.V.“ 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Dem Verein „Elterninitiative christliche Kindertagestätten Hennef 
e.V.“ wird die Anerkennung als freier Träger der Jugendhilfe gemäß 
§ 75 SGB VIII ausgesprochen. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

11.03.2014 182 

Kinderbetreuungsbedarfspla
nung/ Jugendhilfeplanung; 
Betreuungsangebote für das 
Kindergartenjahr 2014/2015 

Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Vorschlag der Verwaltung 
hinsichtlich der geplanten Gruppenformen für das Kindergartenjahr 
2014/2015 einstimmig zu. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

08.04.2014 189 

Weiterführung der 
integrativen / inklusiven 
Kindertageseinrichtungen in 
Hennef 
Hier: Hennef-Bröl 
Antrag der CDU-Fraktion vom 
24.03.2014 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die inklusiv arbeitende 
(integrative) Kindertageseinrichtung Hennef-Bröl in bisheriger Form 
weiterzuführen und fordert die Verwaltung auf, die zukünftige 
Sonderbezuschussungen und die erhöhten Kinderpauschalen nach 
dem KiBiz zweckentsprechend für die zusätzlichen Kosten zu 
verwenden. Die Zusammenarbeit mit der Frühförderung 
(Rechtsgrundlage SGB XII und SGB V) sind weiter auszubauen. 

 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

11.09.2014 3 

Kriterien zur Vergabe der 
Landeszuschüsse für 
„plusKITA-Einrichtungen“ 
und der Mittel für 
zusätzlichen 
Sprachförderbedarf nach der 
2. KiBiz Revision 

 
Der Jugendhilfebeschluss beschloss einstimmig: 
 
Die Vergabe der Landesmittel für die nach der 2. Revision des KiBiz 
einzurichtenden plusKITA-Einrichtungen und den zusätzlichen 
Sprachförderbedarf richtet sich nach folgenden Kriterien: 
 
plusKita-Einrichtungen: 
 

 Kinder in SGB VIII-Bezug (Hilfe zur Erziehung) 

 Kinder in SGB II-Bezug 

 Kinder mit Komplexleistung der Frühförderung nach SGB V 
und SGB XII 

 Anzahl der integrativen Plätze (Einzelintegration und 
integrative Einrichtungen) 

 Kinder, deren Familien vorrangig nicht deutsch sprechen 
 
Sprachfördermittel: 
 

 Kinder, deren Familien vorrangig nicht deutsch sprechen 

 Kinder in SGB VIII-Bezug (siehe oben) 

 Kinder in SGB II-Bezug 
 
Die Bewertung erfolgt im Verhältnis zur Gesamtplatzzahl in der 
jeweiligen Kindertageseinrichtung (prozentualer Anteil). 
Sofern eine Kindertageseinrichtung als plusKITA anerkannt wird, 
erhält diese nicht noch zusätzliche Sprachfördermittel, da in den 
Aufgabenkatalog gemäß § 16 a Abs. 2 Punkt 5 KiBiz auch die 
Weiterentwicklung der individuellen zusätzlichen Sprachförderung 
fällt. 
Die Einrichtungen werden danach in absteigender Reihenfolge 
berücksichtigt. Die Anerkennung gilt für einen Zeitraum von 
zunächst 3 Jahren. 
 

Es wird beschlussgemäß verfahren. Die 
monatlichen Abschlagszahlungen des 
Landes werden an die Träger 
weitergeleitet. 
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

06.11.2014 6 

Ausbau der Jugendarbeit in 
den Hennefer Dörfern, Antrag 
der SPD-Fraktion vom 
15.09.2014 (Eingang: 
16.09.2014) 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig:  
 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein Konzept zum Ausbau der 
Jugendarbeit / Jugendsozialarbeit im Rahmen der LEADER-
Bewerbung der Region „Vom Bergischen zur Sieg“ zu entwickeln 
und dem Jugendhilfeausschuss zur Beratung vorzulegen. 
Dabei sind die bisherigen Angebote in den Dörfern / Stadtteilen mit 
einzubeziehen. 
 

Die LEADER-Bewerbung wurde vom 
Land auf der Grundlage der Kriterien 
abgelehnt. Zusätzliche finanzielle Mittel 
stehen demnach nicht zur Verfügung. 
Die, bisher zum Teil, sehr 
unterschiedlichen Aufgaben der 
Jugendarbeit werden weiter fortgeführt. 

06.11.2014 7 

Antrag der Anerkennung als 
Träger der Freien Jugendhilfe 
gemäß § 75 SGB VIII des 
Trägers „Elterninitiative 
Waldkindergarten Vier 
Jahreszeiten e.V.“ 

Der Jugendhilfe beschloss einstimmig: 
 
Dem Verein „Elterninitiative Waldkindergarten Vier Jahreszeiten 
e.V.“ wird die Anerkennung als freier Träger der Jugendhilfe gemäß 
§ 75 SGB VIII ausgesprochen. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

06.11.2014 8 

Einrichtung von 
Jugendberufsagenturen 
Antrag der CDU-Fraktion vom 
23.09.2014 (Eingang 

22.10.2014) 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss mit acht Stimmen (SPD: 3; 
Grüne: 1; Freie Träger: 4) und sieben Enthaltungen (CDU: 4; 
Unabhängige: 1; Freie Träger: 2): 
 
Die Verwaltung wird gebeten zu überprüfen, ob und im welchem 
Rahmen die bisherigen bestehenden Kooperationsformen mit dem 
Jobcenter und der Bundesagentur für Arbeit ausgeweitet werden 
könne. 

Aufgrund verschiedener Gespräche mit 
dem Jobcenter und der Arbeitsagentur 
wird die bisherige Zusammenarbeit vor 
dem Hintergrund der bestehenden 
Kooperationsvereinbarungen verstärkt 
fortgeführt. 

17.11.2014 12 
Beratung Haushalt 2015; 
Produkt 06 – Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss mit neun zu null Stimmen und 
drei Enthaltungen von den freien Trägern der Jugendhilfe die 
Teilergebnispläne des Produktbereiches 06 - Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe. 

Es wir beschlussgemäß verfahren. 



                                                                      Sachstandsbericht Jugendhilfeplanung 11.03.2014 – 12.05.2015                Seite 5 

Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

17.11.2014 13 

Aufnahme der städtischen 
Kindertageseinrichtungen in 
das Qualifizierungsprogramm 
„KITA VITAL“ des Vereins 
kivi e.V. 
Antrag der CDU-Fraktion vom 
13.10.2014 (Eingang: 
10.11.2014) 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Die Möglichkeiten der Teilnahme am Qualifizierungsprogramm nach 
KITA VITAL soll auch weiterhin bei den städtischen 
Kindertageseinrichtung beworben werden. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 
Zurzeit werden verschiedenen 
Kindertagespflegestellen und die 
Großtagespflegestelle qualifiziert. 

10.03.2015 15 

Umbau und Instandsetzung 
des Kinder- und 
Jugendhauses (städt. 
Kindertageseinrichtung 
„Rasselband“ (KITA) und 
Jugendzentrum) im 
ehemaligen „Alten 
Amtsgericht“ in Hennef 
53773, Frankfurter Straße 144 
Vorstellung der 
Umbauplanung 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der durch den Architekten 
Michael C. Deisenroth in der heutigen Sitzung vorgestellten 
Planung zu und empfiehlt dem Bauausschuss, die notwendigen 
Schritte für die Umsetzung der Planung zu beauftragen. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

10.03.2015 16 

Kinderbetreuungsbedarfspla
nung/Jugendhilfeplanung; 
Betreuungsangebote für das 
Kindergartenjahr 2015/2016 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Vorschlag der Verwaltung 
hinsichtlich der geplanten Gruppenformen für das Kindergartenjahr 
2015/2016 zu. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

10.03.2015 17 
Änderung der Satzung des 
Jugendamtes 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat die Änderung der 
Satzung des Jugendamtes der Stadt Hennef vom 14.12.2009 in der 
Fassung vom 26.03.2012 wie folgt: 
 
Nach § 4 Abs. 3 Punkt g) wird eingesetzt: 
 
h) Eine Vertreterin oder Vertreter aus dem Jugendamtselternbeirat 
in der Stadt Hennef. 
 
Für die Mitglieder c) bis h) ist jeweils ein/e persönliche/r Vertreter/in 
zu bestellen oder zu wählen. 
 
In § 4 Abs. 4 ist der 4. Satz „Der Jugendamtselternbeirat ist 
berechtigt, ein beratendes Mitglied für den Jugendhilfeausschuss zu 
entsenden.“ Zu streichen. 
 

Es wird beschlussgemäß verfahren. Der 
Rat hat in seiner Sitzung vom 
23.03.2015 die Änderung der Satzung 
beschlossen. 

10.03.2015 19 

Satzung der Stadt Hennef zur 
Erhebung von 
Elternbeiträgen für die 
Tagesbetreuung von Kindern 
Hier: Erlass einer neuen 
Beitragssatzung 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss mehrheitlich bei 10 Ja-
Stimmen seitens der CDU-Fraktion (4 Stimmen), der SPD-Fraktion 
(1 Stimme), der Fraktionen der Grünen (1 Stimme) und der 
Unabhängigen (1 Stimme), sowie den Vertretern der freien Trägern 
(3 Stimmen) und 4 Nein-Stimmen seitens der SPD-Fraktion (2 
Stimmen) sowie der Vertreter der freien Träger (2 Stimmen) und bei 
1 Enthaltung  der Vertreter der freien Träger: 
 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Hennef die 
Änderung der Satzung der Stadt Hennef zur Erhebung von 
Elternbeiträgen für die Tagesbetreuung vom 26.03.2012 von 
Kindern zu beschließen. 
 

Der Rat hat die Änderung der Satzung 
in seiner Sitzung vom 23.03.2015 
beschlossen. Weitere redaktionelle 
Anpassungen werden in der Sitzung am 
09.09.2015 vorgestellt. 
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Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

12.05.2015 21 

Prüfung der 
Umbaumöglichkeiten des 
Bürgerhauses Hennef-Allner 
zu einer 
Kindertageseinrichtung und 
einem separaten 
Begegnungsraum für Vereine 
und Bürgerinnen und Bürger 
Antrag der CDU-Fraktion vom 
13.04.2015 (hier 
eingegangen: 23.04.2015) 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Möglichkeiten eines Umbaus 
des Bürgerhauses Hennef-Allner zu einer dreigruppigen 
Kindertageseinrichtung und zusätzlichen Mehrzweckräumen für 
Vereine zu prüfen. Es soll jedoch eruiert werden, ob örtliche 
Kooperationsmöglichkeiten mit anderen Vereinen bestehen. 

Ein Architekt ist mit der Planung des 
Umbaus beauftragt. Nach Abschluss 
der Planung wird diese im 
Jugendhilfeausschuss vorgestellt. 

12.05.2015 22 

Öffnung des Jugendzentrums 
im städtischen Kinder- und 
Jugendhaus in den 
Abendstunden 
Antrag der Jungen Union 
Hennef vom 16.04.2015 
(Eingang: 29.04.2015) 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, ein spezielles Konzept für die 
Nutzung des Jugendzentrums im Kinder- und Jugendhaus in 
Kooperation mit dem Jugendpark in den Abendstunden für junge 
Erwachsene zu prüfen und das Ergebnis / Konzept dem 
Jugendhilfeausschuss zur Kenntnis vorzulegen. 
 

Das Konzept wird nach Abschluss der 
Umbauarbeiten, Einrichtung etc. 
vorgelegt. 

12.05.2015 23 

Bündelung der 
Ferienprogramme in Hennef 
Antrag der Jungen Union 
vom 16.04.2015 (Eingang: 
29.04.2015) 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ferienangebote für Kinder und 
Jugendliche in Hennef zusammenzufassen und auf der Homepage 
der Stadt Hennef zu veröffentlichen. 
 

Die Mitteilung über den aktuellen 
Sachstand erfolgt in der Sitzung am 
09.09.2015. 

12.05.2015 24 

Bündelung der städtischen 
und privaten Hilfeangebote 
für Schwangere 
Antrag der Jungen Union 
vom 16.04.2015 (Eingang: 
29.04.2015) 

 
Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, städtische sowie private Angebote 
für werdende Mütter in Hennef nicht nur im Beratungsatlas, sondern 
auch auf der Homepage der Stadt Hennef zusammenzufassen. 
Zusätzlich durch einen Flyer. 
 

Die Mitteilung über den aktuellen 
Sachstand erfolgt in der Sitzung am 
09.09.2015. 



                                                                      Sachstandsbericht Jugendhilfeplanung 11.03.2014 – 12.05.2015                Seite 8 

Sitzung vom Beschluss-Nr. Gegenstand Beschlussinhalt Aktueller Sachstand 

12.05.2015 25 

Förderung des Ehrenamtes in 
der Jugendhilfe 
Hier: Jugendleiter-Card 
Antrag der Jungen Union 
vom 15.03.2015 (Eingang: 
29.04.2015) 

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert das Thema „Jugendleiter-Card“ 
und Förderung des Ehrenamtes / der Jugendgruppenleiter durch 
entsprechende Öffentlichkeitsarbeit stärker zu bewerben. 

Es wird beschlussgemäß verfahren. 

 

 

 

Erläuterung 
 

Beschlüsse, die ausschließlich eine Kenntnisnahme des Beschlussvorschlages durch den Ausschuss vorsehen, sind in der Übersicht nicht aufgeführt. 


